
Rurtal-Schule Aktuell 

Rurtal-Schule Alaaf 
Buntes Treiben in der Aula 

Natürlich stand in diesem Jahr  wieder eine Karnevalsfeier auf 
dem Terminkalender. Das Prinzenpaar der Schule, Jannik I. 
und Michelle I., empfingen als auswärtige Gäste zunächst  das  
Fanfaren– und Ma-
jorettencorps Gerde-
rath und später zum 
22. Mal die Rathei-
mer Karnevalsge-

sellschaft  „All onger eene Hoot“. 
Das Ratheimer Prinzenpaar Jo-
hannes II. und Sabine I. und ihre 
beiden noch sehr jungen Tanz-
mariechen verzauberten das 
Publikum. 
Durch das sehr abwechslungsrei-
che Programm führten auf char-
mante Weise Claudia Schellen 
und Karl Wibbeke. 
„Viele Klassen der Rurtal-Schule 
trugen durch ihre Auftritte zu ei-
ner rundum gelungenen Karnevals-
feier bei“, stellte der Schulleiter Volkmar Gilleßen stolz nach dem närrischen 
Spektakel fest. (Fortsetzung Seite 2) 
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Termine: 

 Montag, 13.4.2015,  Erster 

Schultag nach den Osterfe-

rien 

 Donnerstag, 16.4.2015, und 

Freitag, 17.4.2015, Zweiter 

Elternsprechtag 

 Dienstag, 21.4.2015, 20.00 

Uhr Schulpflegschaft 

 Dienstag, 28.4. 2015, 

20.00 Uhr Jahreshauptver-

sammlung Förderkreis  

 Freitag, 15.5.2015, Beweg-

licher Ferientag  

 Freitag, 22.5.2015, Finale 

der Projektwoche Zirkus 

 Freitag, 5.6.2015, Bewegli-

cher Ferientag 

 Sonntag, 14.6.2015, 11.00 

Uhr Erstkommunionfeier 

 Freitag, 19.6.2015, 9.00 

Uhr Entlassfeier 

Rurtal-Schule des Kreises Heinsberg, 

Förderschule mit dem 

Förderschwerpunkt „Geistige 

Entwicklung“  
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Auf der Bühne mit dem Fanfaren– und Majorettencorps Gerderath 

Das Fünfgestirn  
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Rurtal-Schule Alaaf 

Der Hoppediz Leon Tanzmariechen Sabrina 

All onger eene Hoot“ Kölsche Jung der VS 1 und VS 3 

Ratheimer Tanzmariechen  Titian mit „Rock me“  Tizian mit „Rock me“  

MS 5 mit „Heino rockt“ 

Kölsche Jung der VS 1 und VS 3 
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Rurtal-Schule Alaaf 

MS 1 /4 „Schenk mir dein Herz“ Niklas mit „Follow Rivers“ Weltmeistertanz der US 4 

Rollstuhltanz „Auf uns“ der OS u. BPS „I sing a LIad für di“ der MS 2 

Das Narrenvolk 
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Mein Praktikum in der  WfbM 
Berufsvorbereitung in der Berufspraxisstufe 

kum in einer Manuellen Gruppe gemacht. Auch er 
konnte seine Fähigkeiten und Kompetenzen erwei-
tern. Die Arbeit hat ihm Spaß gemacht, wobei der 
Tag doch lang war. 
Sabrina hat im Fachbereich Kantine gearbeitet. Sie 
hat sich bewusst für einen interessanten, aber 
auch stressigen Arbeitsplatz entschieden. In der 
Küche im Betrieb 3 in Heinsberg werden jeden Mit-
tag mehrere 100 Essen zubereitet. Teilweise wer-
den die gekochten Mahlzeiten in Wärmebehälter 
gepackt und zu verschiedenen Einrichtungen z.B. 

unsere Schule gebracht oder die Mitarbeiter kom-
men zum Essen in die angrenzende Kantine. Mit-
tags, gehts laut Sabrina zu „wie in einem Bienen-
stock“.  
Sabrina hat die Arbeit großen Spaß gemacht und 
sie ist mit den Anforderungen gut zurechtgekom-
men…. Sabrina wird euch bei der Schulversamm-
lung dazu selber etwas erzählen. 
Alle drei haben sich entschieden nach ihrer Schul-
entlassung im September in der WfbM anzufan-
gen.  
Viel Erfolg ! 
 
Claudia Schellen 

 In diesem Schuljahr absolvier-
ten 3 Schüler der BPS 2 vom 
23.2 bis 6.3. 2015 ihr zweiwö-
chiges Pflichtpraktikum in der 
Werkstatt für behinderte Men-

schen (WfbM) , um dort einen weiteren Einblick in 
die Arbeitswelt zu bekommen.  
Generell machen alle Schülerinnen und Schüler 
der Rurtal- Schule ihr Praktikum in der WfbM in 
ihrem letzten Schuljahr. Sie besuchen dann die 
BPS und sind meistens im 12. Schulbesuchsjahr. 
Diejenigen Schüler, die sich für das Arbeiten au-
ßerhalb der Werkstatt interessieren, haben die 
Möglichkeit im 1. Jahr in der BPS ein Praktikum 
auf dem sogenannten „Allgemeinen Arbeitsmarkt“ 
zu machen. Es gibt auch Schülerinnen und Schü-
ler, die sich bereits in der Oberstufe für ein Außen-
praktikum interessieren und früher einen ersten 
Einblick in die Arbeitswelt bekommen und sich in 
einem gewünschten Berufsfeld ausprobieren kön-
nen. 

Alexander hat zwei Wochen in einer Manuellen 
Gruppe gearbeitet. Es hat ihm dort sehr gut gefal-
len und er hat viele neue Materialien und Arbeits-
prozesse kennen gelernt. Alex freut sich auf seine 
Arbeit in der WfbM. Tizian hat ebenfalls ein Prakti-

Alexander bei der Arbeit 

Sabrina in der Küche 
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Wissenswertes über eine moderne und 
hochwertige Notfallversorgung und konnten sich 
ein Bild von der Ausstattung und den  Funktionen 
des Rettungswagens machen.  
So wurde z.B. die Herzfrequenz und 
Sauerstoffsättigung gemessen. Die Schüler 
staunten, welches Gewicht alleine der 
Notfallrucksack, der bei jedem Einsatz 
mitgenommen wird, hat.  
Die Bedienung der Trage und des 
Beatmungsgerätes rundeten das Programm ab. 
Alle Schüler lernten die Arbeit des 
Rettungsdienstes im Kreis Heinsberg kennen.  
Für den Rettungsdienst im Kreis Heinsberg ist 
diese Form der Öffentlichkeitsarbeit besonders 
wichtig, da auch Schüler eine wichtige Aufgabe in 
der Versorgung von Verletzten und Erkrankten 
übernehmen können. So können sie durch den 
Notruf die schnelle Versorgung von Notfallpatienten 
unterstützen. 
Außerdem werden den Schülern Ängste, 
Befürchtungen und Vorbehalte genommen, ob bei 
eigener Verletzung oder Erkrankung oder falls sich 
Angehörige oder Freunde in Not befinden. 
Alles in Allem war der Besuch des Rettungswagens 
ein voller Erfolg, alle Kinder waren begeistert, 
natürlich besonders von Blaulicht und Martinhorn, 
und dies wird sicherlich nicht der letzte Besuch der 
RD HS in der Rurtal Schule gewesen sein. 
Danuta Kucharczyk 

Am 23.02. stand für 30 Schüler 
der Rurtal Schule ein 
besonderes Highlight auf dem 
Stundenplan. Der 
Rettungsdienst im Kreis 

Heinsberg  hatte sich mit einem Rettungswagen 
angekündigt. Dieser Besuch bildete den Abschluss 
einer entsprechenden Unterrichtsreihe zum Thema 
„Erste Hilfe“ in den jeweiligen Klassen. 

Die Schüler bekamen so die Möglichkeit zu 
verstehen, wie die Versorgung von Notfallpatienten 
nach der Ersten Hilfe weiter von statten geht. Durch 
einen Rettungsassistenten erfuhren die Schüler viel 

Blaulicht und Martinshorn  
Rettungswagen besucht die Rurtal-Schule 

Die Unterstufe 5 vor dem Rettungswagen 

Im Rettungswagen 

http://www.rd-heinsberg.de/cms/upload/bilder/_RIT6071.jpg
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Musik-Workshop auf Burg Waldeck 
„Rur-Rock—Wir zusammen“ auf den Spuren der Wandervogelbewegung 

arbeit, eine Bühne für viele Theatergruppen, so-
wie nicht zuletzt eine Atmosphäre, in der man gut 
arbeiten, feiern und Spaß haben kann. 
Eingebettet in große Wald- und Wiesengebiete 
und oberhalb des wildromantischen Baybachtals 
gelegen, bietet die Waldeck ausgezeichnete 
Möglichkeiten als Erlebnisfeld Natur. 
Am 10. März 2015 machten sich die Rur-Rocker 
auf den Weg in den nebelverhangenen Huns-
rück. Der Burgvogt Happy Freund und seine Frau 
Dido begrüßten die Gäste aus dem fernen Heins-
berg ganz herzlich und baten zu einem köstlichen 
Mittagessen. Frisch gestärkt bezogen alle ihre 
Zimmer und richteten den Übungsraum für den 
Musik-Workshop ein. Danach begann die Pro-
benarbeit, wobei sowohl alte als auch neue Stü-
cke auf dem Probenplan standen.  
Besonders intensiv konnte am nächsten Tag ge-
probt werden. Unsere Nachwuchskräfte konnten 
hier wertvolle Fortschritte erzielen. Die gute Stim-
mung wirkte sich so positiv aus, dass einige neue 
Stücke schon zur Auftrittsreife gelangten.  
Die Freizeit kam natürlich auch nicht zu kurz. So 
wurde eine Pause für eine Wanderung bei strah-
lendem Sonnenschein zur nahen Ruine der Burg 
Waldeck genutzt. Dort haben im Mittelalter Raub-
ritter im Baybachtal  Angst und Schrecken ver-
breitet. 
Am letzten Abend blickten alle auf einen sehr er-
folgreichen Workshop zurück. Mit einem signier-
ten Rur-Rock-T-Shirt und Rur-Rock-CDs bedank-
ten sich die Rur-Rocker bei dem Ehepaar Freund 
und den Mitarbeitern der Waldeck für die schö-
nen Tage im Hunsrück. 
Gut gerüstet  kann jetzt die Vorbereitung auf die  
Teilnahme am 5. Fürther Inklusiven Soundfestival 
vom 1. bis 2. Mai 2015 in Angriff genommen wer-
den. 

 Auf dem Hintergrund  der Verlei-
hung des WDR –
Kinderrechtesonderpreises am  21. 
September 2014 war Jurymitglied 
Birgit Schmitz die Initiatorin für ein 
besonderes Extra-Geschenk für 

„Rur-Rock – Wir zusammen“. 
Die Arbeitsgemeinschaft Burg Waldeck e. V. und 
die „Peter-Rohland-Stiftung“ stifteten einen kosten-
freien Aufenthalt auf der Burg Waldeck bei Dorwei-
ler im Hunsrück.  
Weithin bekannt wurde die Waldeck in den 60ern 
durch die internationalen  Chanson- und Folklore-
Festivals, bei denen Franz-Josef Degenhardt, Han-
nes Wader, Reinhard Mey und Hanns-Dieter 
Hüsch auftraten. Fester Bestandteil des Jahrespro-
gramms ist das über Pfingsten stattfindende große 
internationale Liederfest, sowie der Peter-Rohland-
Singewettstreit im September. 

Die Waldeck steht ansonsten für ein offenes Kon-
zept, das Freiraum bietet für Projekt- und Proben-

Bei der Probe 

Die Rur-Rocker mit Burgvogt Happy Freund 
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40 Jahre im Schuldienst 
Barbara Jacobs seit Anbeginn an der Rurtal-Schule 

   Barbara Jacobs war vom Septem-
ber 1974 bis 1976 in der Kinderta-
gesstätte der Lebenshilfe in 
Oberbruch tätig.  
Mit Gründung der Rurtal-Schule im 
Jahr 1976 versah sie ihren Dienst 

bis 1981 in der Außenstelle Gangelt der Rurtal-
Schule. Diese Zeit wurde durch die Fachlehreraus-
bildung von 1981 bis 1982 in einer Unterstufen-
klasse der Rurtal-Schule unterbrochen. 
Mit Ausnahme der Berufspraxisstufe hat Barbara 
Jacobs in allen Stufen der Rurtal-Schule unterrich-
tet. 
Sehr gerne denkt sie an die 17 Jahre in der Vorstu-
fe zurück. Seit einigen Jahren ist sie Klassenlehre-
rin  in der Mittelstufe 3.  Überreichung der Urkunde 

Personelle Verstärkung 
Irene Stienen und Eva Feike-Steinberger kehren an die Rurtal-Schule zurück 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Sonderschullehrerin Irene Stienen 
ist wieder an die Rurtal-Schule zu-
rückgekehrt. Sie unterrichtet jetzt 
als Klassenleiterin in der Berufspra-
xisstufe 1.  

Diplompädagogin Eva Feike-Steinberger hat jetzt 
eine unbefristete Anstellung erhalten, nachdem sie 
schon mehrere Jahre als Vertretungslehrkraft an 
der Rurtal-Schule  tätig gewesen ist. 
Sie wird in Klassen der Oberstufe eingesetzt.  
Wir wünschen beiden alles Gute für ihre pädagogi-
sche Arbeit an der Rurtal-Schule. 
 

 Irene Stienen                    

Turandot—die kluge Prinzessin 
Aufführung des Keller-Theaters der Anton-Heinen-Volkshochschule in der Rurtal-Schule 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Bereits im Jahr 2014 trat Frau Roswit-
ha Graß mit dem Angebot an die Schul-
leitung heran, ein Theaterstück als Vor-
premiere in der  Rurtal-Schule aufzufüh-
ren. 
Am 21. März 2015 wurde das Theater-

stück in der Aula aufgeführt. Turandot ist ein tragik-
komisches Märchen in fünf Akten und wurde nach 
der Hauptfigur Turandot benannt. Turandot ist die 
Tochter des Kaisers von China. Die Prinzen, die 
um ihre Hand anhalten, müssen eine schwere Prü-
fung bestehen. Wer hier versagt, verliert sein Le-
ben. Nach dem Happy End überreichte Veronika 
Plattes an die Schauspieler  und das Team im Hin-
tergrund eine Rose.   

Die Akteure auf der Bühne 

 Eva Feike-Steinberger  



Konfirmation: Die Konfirmation findet in diesem 
Schuljahr komplett inklusiv unter der Vorbereitung 
von Pfarrer Jordan statt. Am Samstag, den 
25.04.2015 und am Samstag, den 09.05.2015 um 
14:30 Uhr werden  Schülerinnen und Schüler der 
Rurtal-Schule gemeinsam mit den anderen Konfir-
manden in der Christuskirche in Heinsberg konfir-
miert. 
 
Lehrerausflug: Der diesjährige Lehrerausflug der 
Rurtal-Schule findet am Freitag, den 08.05.2015 ab 
12:45 Uhr statt. Er führt das Kollegium nach Maas-
tricht, wo eine Bootstour mit Führung durch die Grot-
ten, eine Segway-Tour und eine Stadtrundfahrt mit 
einem amerikanischen Schulbus angeboten werden. 
 
Landesprogramm Kultur und Schule: Für das 
Schuljahr 2015/16 wird sich die Rurtal-Schule wieder 
im Bereich Musik bewerben. Angedacht ist dabei 
eine Kooperation mit dem Stadtmusikbund Erkelenz 
und der Sonnenschein-Schule in Heinsberg unter 
dem Motto „Wir retten den Regenwald“. Als  Musik-
pädagogin konnte hier wieder Frau Jaqueline Nelis-
sen gewonnen werden. 
 
Schulobstprogramm: nach einer sehr erfolgreichen 
Teilnahme am Schulobstprogramm im Schuljahr 
2014/15 bewirbt sich die Rurtal-Schule auch für das 
kommende Schuljahr wieder um die Teilnahme. An 
drei Tagen der Woche erhalten die Schüler der Pri-
marstufe 100g Obst und Gemüse pro Schüler, das 
saisonal unterschiedlich ist. Dieses wird dann zu-
sätzlich beim Frühstück gereicht oder es wird etwas 
Besonderes daraus zubereitet. 
 
Welttag des Buches: Oberstufenklassen der Rurtal-
Schule nehmen teil am Welttag des Buches und er-
halten in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung 
Gollenstede eine Anzahl Bücher. 
 
Festausschuss für das Jubiläumsschulfest 2016: 
Der Festausschuss für das 40-jährige Jubiläum hat 
am 26.03.2015 bereits zum 2.Mal getagt. Erste Vor-
bereitungen wie das Erstellen einer Chronik sind 
bereits angelaufen.  
 

 
 

Gäste aus dem HPZ Pskow:  Vom 31.05.-
14.06.2015 erhält die Rurtal-Schule wieder Hospitati-
onsbesuch aus dem HPZ in Pskow. Die Logopädin 
Iuliia Timofeeva wird in allen Stufen und bei der Logo-
pädie hospitieren, die Erzieherin Tatiana Nikandrova 
wird vorrangig in der Vorstufe eingesetzt. Um die Un-
terbringung kümmert sich wie immer die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Wassenberg. 
 
Neue Partnerschaft mit der Herman-Broeren-
School in Roermond: Die Rurtal-Schule möchte im 
Rahmen der Arbeitsgemeinschaft Grenzland des 
Kreises Heinsberg auch eine Partnerschaft mit einer 
Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Geistige 
Entwicklung in den benachbarten Niederlanden auf-
bauen.  Am Dienstag, den 21.04.2015  wird deshalb 
das Schulleitungsteam der Herman-Broeren-School 
aus Roermond zu einem ersten Kennenlernbesuch in 
die Rurtal-Schule kommen. 
 
Reise in das Komitat Komarom-Esztergom/
Ungarn: Vom 23.-25.04.2015 reist die Schulleitung  
mit Landrat Stephan Pusch und dem Leiter des 
Schulverwaltungsamtes Franz-Josef Dahlmanns in 
den ungarischen Partnerkreis des Kreises Heinsberg.  
Im Kreis Komarom-Esztergom sollen erste Kontakte 
zu dortigen Fördereinrichtungen für Menschen mit 
einer geistigen Behinderung geknüpft werden.  
 
Konferenz in Berlin:  Unter dem Motto „Ein Jahr 
nach dem Maidan—Perspektiven der zwischengesell-
schaftlichen Zusammenarbeit mit der Ukraine und 
Russland“ nahm Schulleiter Volkmar Gilleßen am 
6.2.2015 an einer Konferenz  im Auswärtigen Amt in 
Berlin teil.  Über 300 Nichtregierungsorganisationen 
(NRO) sprachen über die Herausforderungen, die die 
Ukraine-Krise an ihre Arbeit stellt.  Außenminister 
Steinmeier betonte in seiner Rede, dass die Kontakte 
zwischen den Menschen nicht abreißen dürfen. Gera-
de in Krisenzeiten gilt es Brücken zwischen den Men-
schen zu bauen. 

Erstkommunion: Am Sonntag, den 14.06. 2015 fin-
det die diesjährige Erstkommunion der Rurtal-Schule 
in der Aloysiuskirche in Oberbruch statt. Vorbereitet 
werden die Schülerinnen und Schüler von Diakon 
Derichs, Frau Schell und Herrn Rosenkranz. 

Rurtal-Schule des Kreises 

Heinsberg, 

Förderschule mit dem 

Förderschwerpunkt „Geistige 

Entwicklung“  

Parkstr. 23, 52525 Heinsberg 

Telefon: 02452-96700 Fax: 02452-967029  

E-Mail: rurtal-schule@kreis-heinsberg.de 

Homepage: http://www.rurtal-schule.de 

Redaktion: Volkmar Gilleßen u. Britta Frenken 

V.f.d.I.: Volkmar Gilleßen 

Splitter und Späne 

Der Schnappschuss 

Katzenfreunde 


